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Kaufmännische Schule Waldshut

Leitbild
Unsere Vision 

Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft streben danach, 
eine lernförderliche Umgebung zu schaffen, in der jede:r 
Schüler:in und jede Lehrkraft  ihr volles Potenzial ent-
falten kann. Wir möchten eine Schule gestalten, die alle 
ermutigt, ihre Interessen zu entdecken, kreativ zu denken 
und ihre Talente zu entwickeln. Für das lernförderliche 
Umfeld sind Lehrkräfte und Schüler:innen gemeinsam 
verantwortlich.

Wir setzen uns für eine positive Lernkultur ein, die auf 
Respekt, Offenheit und gegenseitigem Vertrauen basiert.

Ich gehe sorgsam und verantwortungsvoll mit anderen Menschen um.

Ich gehe sorgsam und �verantwortungsvoll mit mir selbst um.

Ich gehe sorgsam und �verantwortungsvoll mit Sachen um.

In einer von 
Respekt geprägten 

Umgebung des Vertrauens 
und der Förderung 

erblühen 
Talente und Ideen

Hilfsbereitschaft Empathie Toleranz Wertschätzung Ehrlichkeit
Engagement und 
Leistungsbereit-

schaft

Sc
hü

le
r:i

nn
en Ich helfe allen,die 

ausgegrenzt oder 
geärgert werden, 
aktiv.

Ich zeige Mitgefühl 
gegenüber Hilfs-
bedürftigen.

Ich akzeptiere alle 
so wie sie sind.

Ich wertschätze 
alle und bin res-
pektvoll.

Ich schaue nicht 
weg, wenn jeman-
dem Unrecht getan 
wird und teile  
meine Beobach-
tungen ehrlich mit.

Ich setze mich 
stets engagiert für 
ein gutes Klassen-
klima ein.

Le
hr

kr
äf

te Ich reagiere sofort 
und konsequent 
auf Anzeichen von 
Ungerechtigkeit.

Ich gehe ver-
trauensvoll und 
ernsthaft mit den 
Gefühlen und  
Problemen  
anderer um.

Ich fördere stets 
ein tolerantes 
Schulklima.

Ich schaffe eine 
wertschätzende 
und respektvolle 
Atmosphäre.

Ich kommuniziere 
offen und ehrlich 
über problemati-
sches Verhalten.

Ich engagiere 
mich aktiv bei 
Präventions- und 
Aufklärungsmaß-
nahmen.

El
te

rn
 /  

Er
z.-

Be
r. Ich unterstütze 

mein Kind bei  
Konflikten und 
reagiere auf 
Anzeichen von 
Problemen.

Ich bin bei Sorgen 
oder Problemen 
für mein Kind da 
und nehme diese 
ernst.

Ich ermutige mein 
Kind zu Toleranz 
und Offenheit 
allen Menschen 
gegenüber.

Ich fördere ein 
gutes Sozialver-
halten meines 
Kindes.

Ich spreche ehr-
lich und frühzeitig 
mit der Schule, 
wenn mir Proble-
me auffallen.

Ich unterstütze die 
Schule bei ihrer 
Mobbing- und  
Gewaltprävention.

Be
tr

ie
be Wir setzen uns 

aktiv für ein Be-
triebsklima ohne 
Ausgrenzung und 
Diskriminierung 
ein.

Wir nehmen die 
Sorgen unserer 
Azubis ernst.

Wir fördern ein 
Klima der Offen-
heit und Toleranz.

Wir wertschätzen 
unsere gemeinsa-
me Arbeit. 

Wir teilen  
Bedenken oder 
Probleme von/mit 
Azubis frühzeitig 
mit der Schule und 
kommunizieren 
ehrlich und  
lösungsorientiert.

Wir engagieren 
uns aktiv, ein 
respektvolles 
Miteinander in 
der Ausbildung zu 
leben.

Verhaltensgrundsätze zur Mobbingprävention und Konfliktvermeidung  

Wir am Schulleben Beteiligte halten im Zuge eines gelebten Schulleitbildes die folgenden Grundsätze für  
selbstverständlich und verbindlich:
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Herzlich willkommen an der Kaufmännischen Schule WaldsLiebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter unserer Ausbildungsbetriebe, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

herzlich willkommen an der Kaufmännischen Schule Waldshut! Im Namen der gesamten Schulleitung begrüße ich Sie und Euch 
zum neuen Schuljahr.
Für einige ist unsere Schule bereits ein vertrauter Ort, andere beginnen bei uns einen ganz neuen Lebensabschnitt. Unabhängig 
davon, ob Sie und Ihr unsere Schule schon lange kennen oder heute die ersten Schritte bei uns macht: Ein neues Schuljahr er-
öffnet immer neue Möglichkeiten. Es bietet die Chance, Wissen zu erweitern, eigene Stärken zu entdecken, Verantwortung zu 
übernehmen und gemeinsam zu wachsen.
Damit Lernen und Zusammenleben gelingen können, braucht es neben Engagement und Leistungsbereitschaft auch gegensei-
tigen Respekt, Verlässlichkeit und klare Regeln. Eine wichtige Grundlage dafür bildet das Leitbild der Kaufmännischen Schule 
Waldshut. Es wurde gemeinsam von Schülerinnen und Schülern, Eltern, Ausbildungsbetrieben und Lehrkräften entwickelt. Unser 
Leitbild beschreibt die Werte, die unser tägliches Miteinander prägen sollen, und macht deutlich, wie wir an unserer Schule mit-
einander lernen, arbeiten und umgehen möchten.
Das Leitbild finden Sie und findet Ihr auf unserer Homepage sowie an verschiedenen Stellen im Schulgebäude. Ich lade alle 
Mitglieder unserer Schulgemeinschaft dazu ein, sich mit den darin formulierten Werten und Grundsätzen auseinanderzusetzen. 
Jeder darf sich auf diese Grundsätze berufen – zugleich sind wir alle aufgefordert, unser eigenes Handeln daran auszurichten.
Liebe Schülerinnen und Schüler, Ihr selbst habt einen entscheidenden Anteil daran, wie erfolgreich dieses Schuljahr für Euch 
verlaufen wird. Regelmäßige Anwesenheit, aktive Mitarbeit, Zuverlässigkeit und die Bereitschaft, Neues zu lernen, sind wesent-
liche Voraussetzungen dafür, dass Ihr Eure persönlichen Ziele erreicht. Bringt Euch in die Schulgemeinschaft ein, sei es durch 
die aktive Mitarbeit in der SMV oder durch Ideen. Wir sind dankbar, wenn Ihr Ideen und Vorschläge einbringt, benutzt dazu das 
Ideenboard bzw. den Ideenbriefkasten im Sekretariat. Für viele von Euch stehen wichtige Prüfungen und Entscheidungen an, die 
den weiteren beruflichen oder schulischen Weg beeinflussen werden. Greift nach den Möglichkeiten, die sich Euch bieten, und 
habt den Mut, Verantwortung für Euren eigenen Lernweg zu übernehmen.
Natürlich wird nicht immer alles sofort gelingen. Es kann Phasen geben, in denen das Lernen schwerfällt, Ergebnisse enttäu-
schen oder persönliche Herausforderungen den Schulalltag belasten. In solchen Situationen gilt: Holt Euch frühzeitig Unterstüt-
zung. Eure Klassenlehrkräfte, Fachlehrkräfte, Verbindungslehrkräfte, Beratungsangebote und die Schulleitung stehen Euch zur 
Seite. Schwierigkeiten lassen sich am besten lösen, wenn sie offen und rechtzeitig angesprochen werden.
Auch Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, sowie Sie, sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Ausbildungsbetriebe, 
sind wichtige Partner unserer schulischen Arbeit. Ein regelmäßiger und vertrauensvoller Austausch hilft uns dabei, die Schüle-
rinnen und Schüler bestmöglich zu begleiten und zu fördern. Gemeinsam verfolgen wir das Ziel, jungen Menschen einen erfolg-
reichen Abschluss und gute Perspektiven für ihre Zukunft zu ermöglichen.
Unsere Schule soll ein Ort sein, an dem sich Menschen willkommen, ernst genommen und sicher fühlen. Jede und jeder Einzelne 
trägt Verantwortung für die Atmosphäre in unserer Schulgemeinschaft. Ein respektvoller Umgang, Hilfsbereitschaft, Toleranz und 
Wertschätzung zeigen sich häufig schon in kleinen Dingen: im Zuhören, in einem freundlichen Gruß, in einem ehrlichen „Bitte“ 
oder „Danke“ und in der Bereitschaft, füreinander einzustehen.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern viel Erfolg, Zuversicht und Freude am Lernen. Allen Eltern, Ausbildungsbetrieben, 
Lehrkräften und weiteren Mitarbeitenden danke ich für ihre Unterstützung, ihr Vertrauen und ihr Engagement.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass das neue Schuljahr von einem respektvollen Miteinander, erfolgreichem Lernen 
und vielen positiven Erfahrungen geprägt sein wird.
Ich wünsche uns allen einen guten Start und ein erfolgreiches Schuljahr!
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Informationsblatt für Schülerinnen und Schüler

Schulleiterin:	 Isabella Pritzel, OStD´in
Stellv. Schulleiter:	 Norbert Lüttin, StD

Sekretariat:	 Ilka Strittmatter und Gaby Bühlmann, Zimmer 114
	 Kontakt:   	 Telefon:	 +49 7751 884-200 
		  E-Mail: 	 info@ks-wt.de
	 Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Mi 	 07:30	– 13:00 Uhr 
		   	 13:30	 – 15:30 Uhr 
		  Do und Fr	 07:30	– 13:00 Uhr

Hausmeister:	 Helmut Schmickler

Fachleitungen:	 Zimmer 113 – Anmeldung über das Sekretariat
	 Ausbildungsvorbereitung:	   Brigitte Maier-Ladwig, StD´in 
	 Wirtschaftsschule:	    Brigitte Maier-Ladwig, StD´in		
	 Kaufm. Berufskolleg:	    Brigitte Maier-Ladwig, StD´in
	 Kaufm. Berufsschule:	    Norbert Lüttin, StD			 
	 Wirtschaftsgymnasium:	    Simon Denz, StD		

Verbindungslehrer:	 Nazan Cetinkaya, StR´in
	 Yannick Kley, StR. 
	
	

Vertretungen:	 Monitor links neben dem Sekretariat
		

Rauchen:	 Auf dem gesamten Schulgelände ist das Rauchen sowie die Benutzung von Dampf-	
	 produkten, Tabakerzeugnissen sowie Tabakersatzprodukte, unabhängig von den     	
	 verbrauchten Erzeugnissen, verboten. Bei wiederholten Verstößen erfolgen            	
	 Ordnungsmaßnahmen nach §90 des Schulgesetzes BW oder ein Bußgeld.

Genderhinweis: 	 Aus Gründen der Lesbarkeit bei geschlechtsspezifischen Begriffen wird im Folgenden 	
	 häufig nur die männliche Form verwendet. Diese Form versteht sich explizit als  
	 geschlechtsneutral. Gemeint sind selbstverständlich immer alle Geschlechter.
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Service für Eltern und Erziehungsberechtigte
Wichtige Termine im Schuljahr

Ferienzeiten

Bewegliche Ferientage

Termin Veranstaltung

14.09.2026 1. Elternabend/Klassenpflegeschaften AV/Wi1

18.09.2026
Rückmeldung zum 1. Elternabend/Klassenpflegschaften alle Vollzeitklassen               
(außer AV/Wi1 und VABO)

22.09.2026 1. Elternabend/Klassenpflegschaften alle Vollzeitklassen, außer AV/Wi1 und VABO

25.09.2026
Rückgabe Kenntnisnahme Regeln der kaufmännischen Schule sowie                             
Datenschutzerklärung, Einwilligung Veröffentlichung personenbezogener Daten,        
Einwilligung Streaming

03.11.2026 Elternbeirat und Schulkonferenz (nur für gewählte Vertreter)

07.12.2026 Notenübersicht für Vollzeitklasse über WebUntis verfügbar

03.02.2027 Rückmeldung 2. Elternabend/Klassenpflegschaft alle Vollzeitklassen

15.02. bis 19.02.2027 Buchungszeitraum Gesprächstermine Elternsprechtag

23.02.2027 2. Elternabend/Klassenpflegschaft alle Vollzeitklassen

23.02.2027 Elternsprechtag alle Vollzeitklassen

16.03.2027 Elternbeirat und Schulkonferenz (nur für gewählte Vertreter)

Zeitraum Ferien

26.10.2026 bis 30.10.2026 Herbstferien

23.12.2026 bis 08.01.2027 Weihnachtsferien

04.02.2027 bis 12.02.2027 Fasnachtsferien

25.03.2027 bis 02.04.2027 Osterferien

18.05.2027 bis 28.05.2027 Pfingstferien

29.07.2026 bis 11.09.2027 Sommerferien

Tag Anlass

05.02. bis 12.02.2027 Bewegl. Ferientage festgesetzt als Fasnachtsferien 

07.05.2027 Freitag nach Christi Himmelfahrt
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Haus- und Schulordnung  
Kaufmännischen Schule Waldshut	      Stand: Juli 2026

1. Anwesenheits- und Entschuldigungs- 
regeln:  
Zu Beginn jeder Unterrichtsstunde müssen sich die 
Schüler pünktlich an ihren Plätzen einfinden. Der 
Klassensprecher muss dem Sekretariat melden, wenn 
ein Lehrer 10 Minuten nach Unterrichtsbeginn nicht er-
scheint. Die Schüler haben den Unterricht regelmäßig 
zu besuchen. 
 
Im Verhinderungsfall sollte die Schule noch vor Unter-
richtsbeginn elektronisch (WEBUntis), telefonisch oder 
per E-Mail verständigt werden (=Entschuldigungspflicht). 
Die Schule wünscht Entschuldigungen über WebUntis.

Die Entschuldigungspflicht ist spätestens am zweiten 
Tag der Verhinderung (beginnend mit dem Tag der ers-
ten Abwesenheit) zu erfüllen.

Tage der Verhinderung können nur solche Tage sein, an 
denen tatsächlich eine Verhinderung möglich ist, also 
nicht an unterrichtsfreien Samstagen oder Sonntagen. 
Im Falle elektronischer oder fernmündlicher Ver-
ständigung der Schule kann der oder die Entschuldi-
gungspflichtige aufgefordert werden, unverzüglich eine 
schriftliche Mitteilung über die Verhinderung nach-
zureichen. Jede Fehlzeit führt zu einer automatisch 
generierten Nachricht an die Erziehungsberechtigten 
minderjähriger Vollzeitschüler und bei allen Teilzeit-
schülern an den zuständigen Ausbilder  der Berufs-
schüler. 
 
Findet am Fehltag eine Klassenarbeit, ein angekün-
digter Test, eine Projektpräsentation etc. statt, ist der 
Fachlehrer ebenfalls per E-Mail oder Messenger zu 
informieren.  
 
Wenn der Schüler bei einer Abwesenheitsmeldung 
angibt, mehr als einen Tag zu fehlen, ist keine tägliche 
Wiederholung der Meldung nötig, solange die Krank-
heitsdauer wie angegeben bleibt. 
 
Bei einer Krankheitsdauer von mehr als zehn, bei 
Teilzeitschülern von mehr als drei Unterrichtstagen, 
kann der Klassenlehrer vom Entschuldigungspflichti-
gen die Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses (ärztliche 
Bescheinigung) verlangen. Lassen sich bei auffällig 

häufigen Erkrankungen Zweifel an der Fähigkeit des 
Schülers, der Teilnahmepflicht am Unterricht nach-
zukommen, auf andere Weise nicht ausräumen oder 
bestehen begründete Zweifel an einer Verhinderung 
aus gesundheitlichen Gründen, kann der Schulleiter 
schriftlich anordnen, dass von den Entschuldigungs-
pflichtigen künftig bei Verhinderung aus gesund-
heitlichen Gründen ein ärztliches Zeugnis (ärztliche 
Bescheinigung) vorgelegt wird. 
 
Bei Krankheiten oder Verdacht auf eine Krankheit nach 
dem Infektionsschutzgesetz darf die Schule nicht be-
sucht werden. Die Schulleitung ist unmittelbar darüber 
zu informieren.

Regeln für Unterrichtsbefreiungen:  
Muss ein Schüler geplant einzelnen Unterrichtsstun-
den oder -tagen aus zwingenden Gründen fernbleiben, 
so hat er mindestens mit einem Vorlauf von einer 
Schulwoche bei den entsprechenden Fachlehrkräften 
(zuständig für die Befreiung von einzelnen Unterrichts-
stunden) die Genehmigung einzuholen, ersatzweise bei 
der Schulleitung.  
Für Unterrichtsbefreiungen bis zu zwei Tagen ist der 
Klassenlehrer in Absprache mit dem/den Fachlehrer/-n 
zuständig. 
Gesuche für Unterrichtsbefreiungen darüber hinaus 
sind über den Klassenlehrer an die Schulleitung zu 
richten. Eine Unterrichtsbefreiung unmittelbar vor 
oder nach Ferienabschnitten ist nicht möglich.

In der Entschuldigung sind die Gründe des Fernbleibens 
anzugeben, z.B. in WebUntis unter Bemerkungen.

Entlassung aus dem Unterricht:  
Schüler, die während des Schultages aus dem Unter-
richt entlassen werden, müssen sich alle im Sekreta-
riat melden. Bei minderjährigen Schülern nimmt das 
Sekretariat Kontakt mit den Eltern auf. Eine zusätz-
liche schriftliche Entschuldigung ist nicht nötig.
 
Keine Unterrichtsbefreiung wird i.d.R. für Fahrstunden, 
Behördengänge und Arztbesuche erteilt. Die Schüler 
nutzen bitte das Formular für Unterrichtsbefreiungen 
(Homepage - Formulare)
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Es ist ein Geschäftsbrief zu erstellen, der folgende 
Punkte enthält: Name, Vorname, Adresse, Klasse, 
Gründe für die Abmeldung und Unterschrift. Dieses 
Schreiben ist bei der Klassenlehrkraft abzugeben. 
Eine Abmeldung vom Religionsunterricht muss nur von 
Schülern mit katholischer oder evangelischer Konfes-
sion erfolgen. 

5. Ab- oder Ummeldungen von Kursen in der 
gymnasialen Oberstufe: 
Die Ab- oder Ummeldung ist nur in besonders be-
gründeten Ausnahmefällen innerhalb von zwei Wochen 
nach Unterrichtsbeginn auf Antrag des Schülers mit 
Zustimmung der Schulleitung zulässig.

6. Handhabung von Handys und digitalen 
Endgeräten im Unterricht
Handys müssen während des Unterrichts ausgeschal-
tet und verstaut sein. Sie dürfen nur mit ausdrück-
licher Erlaubnis der Lehrkraft genutzt werden. Bei 
Missachtung kann das Handy eingezogen werden und 
ist nachmittags (Vollzeitschüler ab 14:00 Uhr, Teilzeit-
schüler ab 13:00 Uhr) im Sekretariat abzuholen.

Nur mit Zustimmung der Lehrkraft dürfen digitale 
Endgeräte im Unterricht eingesetzt werden. Dabei 
darf das digitale Endgerät ausschließlich für unter-
richtsbezogene Anwendungen genutzt werden. Es ist 
verboten, während des Unterrichts Bild-/Tonaufnah-
men anzufertigen. Digitalisiertes Unterrichtsmaterial 
(z. B. Arbeitsblätter) darf ausschließlich lokal auf dem 
digitalen Endgerät (nicht in einer Cloud) gespeichert 
werden. Eine Weitergabe beispielsweise in Chats oder 
Uploads ins Internet ist strengstens verboten. Dies um-
fasst auch im Unterricht genutzte Prüfungsunterlagen 
zu Übungszwecken.

2. Konsequenzen bei unentschuldigten     
Fehlzeiten:  
Fehlt der Schüler unentschuldigt an einem Tag, an 
dem eine Klassenarbeit, ein angekündigter Test, eine 
Projektpräsentation etc. stattfindet, muss die Lehr-
kraft die Note ungenügend bzw. 0 Punkte vergeben 
und darf keinen Nachschreibetermin anbieten. Ist der 
Schüler entschuldigt abwesend, ist es die Pflicht des 
Schülers, sich nach Rückkehr umgehend um einen 
Nachholtermin zu bemühen, andernfalls wird dies als 
Leistungsverweigerung gesehen. In dem Fall liegt es 
im Ermessen der Lehrkraft, ob ein Nachholtermin an-
gesetzt wird. 
Grundsätzlich ist es auch möglich, den Schüler zum 
Nachschreiben innerhalb von 14 Tagen nach seiner 
Rückkehr an die Schule, ohne weitere Ankündigung, 
aus dem Unterricht zu holen und nachschreiben zu 
lassen. Die Lehrkraft informiert den Schüler entspre-
chend. In diesem Fall versäumte Unterrichtsstunden 
sind vom Schüler selbstständig nachzuholen.
Werden am Tag des unentschuldigten Fehlens, münd-
liche Noten erhoben, so ist auch hier zwingend die Note 
ungenügend bzw. 0 Punkte zu vergeben. Dabei ist es 
unerheblich, ob die Notenerhebung angekündigt war 
oder nicht. 
 
3. Befreiung vom Sportunterricht:  
Ist ein Schüler aus gesundheitlichen Gründen teilweise 
oder ganz vom Sportunterricht befreit, besteht den-
noch Anwesenheitspflicht, soweit dies gesundheitlich 
zumutbar erscheint.

4. Abmeldung vom Religionsunterricht: 
Die Abmeldung muss spätestens zwei Wochen nach 
Schulbeginn des Schulhalbjahres erklärt werden.  

Spontan Nur nach vorheriger Freistellung

•	 Krankheit
•	 Arztbesuch
•	 Ausfall oder Verspätung öffent. Ver- 
•	 kehrsmittel
•	 Verkehrsunfall
•	 Unfall
•	 Stau aufgrund unvorhersehbarer Ereignisse 

(nicht der tägliche Stau) 
•	 Religiöser Feiertag
•	 Witterung
•	 befreit durch die Schule

•	 Familäre Verpflichtungen (Beerdigung, 
•	 Hochzeiten, Geburtstag...)
•	 Behördengang
•	 Teilnahme am Erasmus-Programm
•	 Praktikum
•	 Praktische Fahrschulprüfung
•	 Vorstellungsgespräch

Folgende Gründe werden für entschuldigte Fehlzeiten seitens Schule akzeptiert:   
 

Die Schüler nutzen bitte das Formular für Unter-
richtsbefreiungen (Homepage - Formulare)  

Keine Unterrichtsbefreiung wird i.d.R. für Fahr-
stunden, Behördengänge und Arztbesuche erteilt. 
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Umgang mit Substanzen gemäß Gesetz über den Ver-
kehr mit Betäubungsmitteln (BtMG) und Cannabisgesetz 
(CanG):
Der Konsum und Besitz von Substanzen gemäß BtMG 
und CanG auf dem Schulgelände sowie in Schulhofnähe 
(CanG Kapitel 2, §5(21)1, Mindestabstand 100m) ist 
streng verboten.
Wer während der Schulzeit erkennbar unter dem Ein-
fluss von Betäubungs-oder Rauschmitteln steht oder 
diese besitzt, wird sofort vom Unterricht ausgeschlos-
sen.
Bei wiederholten Verstößen erfolgen Ordnungsmaß-
nahmen nach §90 des Schulgesetzes BW.

Gegenstände wie Messer oder Waffen ist strengstens 
verboten und zieht sofortige Ordnungsmaßnahmen 
nach sich.

11.	Allgemeine Regeln und Hinweise:

•	 Der Schüleraufenthaltsraum steht den Schülern 
ab 06:30 Uhr zur Verfügung.

•	 Unter keinen Umständen dürfen die Fenster-  
bänke als Sitzfläche genutzt werden. Hier besteht 
Unfallgefahr.

•	 Schüler sind während der Unterrichtszeit, auf 
dem direkten Schulweg und bei Schulveranstal-
tungen gesetzlich unfallversichert. Verlassen 
Schüler das Schulgelände während der Pausen 
oder Freistunden, ruht die Aufsichtspflicht der 
Schule und der Versicherungsschutz erlischt. 
Bei Unfällen oder Schäden ist umgehend eine 
Meldung im Sekretariat zu machen.

•	 Geld und Wertsachen dürfen nicht in unbeauf-
sichtigten Klassenzimmern oder Umkleideräu-
men deponiert werden. 

•	 Rauchen ist in den Pausen nur innerhalb der aus-
gewiesenen Raucherzonen im Außenbereich er-
laubt, Schülern unter 18 Jahren ist dies verboten. 

•	 Schüler müssen schuleigene Bücher bei Schul-
austritt zurückgeben. Beschädigte oder verloren 
gegangene Bücher müssen ersetzt werden.

•	 Schüler, welche aus gesundheitlichen Grün-
den den Lift nutzen müssen, erhalten hierzu im      
Sekretariat eine Genehmigung.

7. Klassenzimmerorganisation und  
-pflege:  
Der Klassensprecher hat die Aufgabe, das Sekretariat 
zu informieren, falls eine Lehrkraft mehr als 10 Minu-
ten nach Unterrichtsbeginn nicht anwesend ist.
Die Klassenordner wechseln wöchentlich und werden 
zum Schuljahresbeginn durch die Klassenlehrkraft 
bestimmt. Sie sind verantwortlich für das Säubern der 
Tafel und das Auffüllen der Kreide.  
Alle Schüler sind für die Ordnung an ihrem Platz ver-
antwortlich. Abfall muss korrekt getrennt werden, 
dazu stehen gelbe Säcke auf den Schulfluren zur Ver-
fügung. Pfandflaschen und Getränkedosen werden vor 
dem Sekretariat gesammelt. 
Die schulischen Einrichtungen sind pfleglich zu be-
handeln. Am Ende des Unterrichts sind die Stühle auf 
die Tische zu stellen, die Fenster zu schließen und die 
Tafel zu säubern. 

8. Essen und Trinken: 
Speisen dürfen nicht im Unterricht verzehrt werden, 
ausgenommen sind spezielle Anlässe. Offene Getränke 
dürfen nicht in den Klassenzimmern und Fachräumen 
konsumiert werden. Generell ist das Trinken während 
den Unterrichtsstunden nur nach Absprache mit der 
unterrichtenden Lehrkraft erlaubt.
	
9. Hofdienst: 
Jede Vollzeitklasse ist zum Hofdienst eingeteilt. Die 
Schüler laut Hofdienstplan melden sich nach der zwei-
ten Pause beim Hausmeister und sammeln Abfälle auf 
dem Schulhof ein.

10. Verbotene Gegenstände und  
Substanzen:  
Besitz, Konsum, Kauf und Verkauf von Drogen und 
Alkohol sowie das Mitführen von gefährdenden Gegen-
ständen wie Messern oder Waffen ist strengstens 
verboten und zieht sofortige Ordnungsmaßnahmen 
nach sich.

Auf dem gesamten Schulgelände ist das Rauchen sowie 
die Benutzung von Dampfprodukten, der Konsum von 
rauchlosen Tabakerzeugnissen sowie Tabakersatz-
produkten, unabhängig von den darin verbrauchten 
Erzeugnissen, verboten. 
Bei wiederholten Verstößen erfolgen Ordnungsmaßnah-
men nach §90 des Schulgesetzes BW oder ein Bußgeld.
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In WebUntis können sich Schüler folgendermaßen vom Unterricht abmelden: 

1) Aus dem Browser: Im Menü „Abwesenheiten“ mit der Funktion „Abwesenheit melden“. 

 
 

2) Aus der App: Im Startmenü in „Meine Abwesenheiten“ mit dem +-Button oben rechts eine 
Abwesenheit hinzufügen: 

 
 

In WebUntis können sich Schüler folgendermaßen vom Unterricht abmelden: 

1) Aus dem Browser: Im Menü „Abwesenheiten“ mit der Funktion „Abwesenheit melden“. 

 
 

2) Aus der App: Im Startmenü in „Meine Abwesenheiten“ mit dem +-Button oben rechts eine 
Abwesenheit hinzufügen: 

 
 

WebUntis – Entschuldigungen

Aus dem Browser:
Im Menü „Abwesenheiten“ mit der Funktion
„Abwesenheit melden“.

Aus der App:
Im Startmenü in „Meine Abwesenheiten“ mit 
dem +-Button oben rechts eine Abwesenheit 
hinzufügen:

In WebUntis können sich Schüler folgendermaßen vom Unterricht abmelden:
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Isabella Pritzel,  OStD´in
Schulleiterin

E-Mail:	 isabella.pritzel@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-201

Vorstellung Schulleitungsteam                                 

Norbert Lüttin, StD
Stv. Schulleiter, 
Abteilungsleiter Berufsschule

E-Mail:	 norbert.luettin@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-202

Simon Denz, StD
Abteilungsleiter  
Wirtschaftsgymnasium

E-Mail:	 simon.denz@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-206

Brigitte Maier-Ladwig, StD‘in
Abteilungsleiterin Berufskolleg, 
Wirtschaftsschule, Ausbildungs-
vorbereitung und VABO

E-Mail:	 brigitte.maier-ladwig@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-203

Regina Schlegel, StR´in
Oberstufenberatung

E-Mail:	 regina.schlegel@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-208

Eva Bayer, StR´in
Assistentin Abteilung 
Berufsschule 
 
Ansprechpartnerin für WebUntis

E-Mail:	 eva.bayer@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-202

Anja Schitterer, StR´in
Assistentin Abteilung 
Ausbildungsvorbereitung, 
Wirtschaftsschule, Berufs-
kolleg I und II

E-Mail:	 anja.schitterer@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-208

Ralf Scheid, OStR
Assistent Schulverwaltung  
Netzwerk

E-Mail:	 ralf.scheid@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-208

Daniel Hupka, OStR
Assistent Schulverwaltung  
Stundenplan

E-Mail:	 daniel.hupka@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-208

Natascha Weiss, StR´in
Assistentin Abteilung 
Ausbildungsvorbereitung, 
Wirtschaftsschule, Berufs-
kolleg I und II

E-Mail:	 natascha.weiss@ks-wt.de 
Telefon:	 +49 7751 884-208
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Sehr geehrte Schülerinnen und Schüler unserer Schule,

auch in diesem Jahr begrüßt Sie das Team aus dem 
Sekretariat sehr herzlich.

Wer sind wir?  

„Wir“, das sind Ilka Strittmatter - wahrscheinlich die 
meiste Zeit Ihre Ansprechpartnerin und Gaby Bühlmann, 
welche an 3 Vormittagen im Sekretariat anzutreffen ist. 

Wir sind bemüht als Ansprechpartner für alle an uns ge-
richteten Anfragen zur Verfügung zu stehen.

Wir sind unter anderem zuständig für Schulbescheini-
gungen, Beglaubigungen, Freistellungsanträge für den 

Führerschein und Abmeldungsformalitäten im Krank-
heitsfall. Sie bekommen von uns auch Informationen zu 
Bildung und Teilhabe, Schülerbeförderung und vieles 
mehr.

Stets nach dem Motto: „ Wir wissen nicht alles, aber wir 
wissen meistens, wer es weiß“.

Das Sekretariat hat immer eine offene Tür für Sie

Wir freuen uns auf ein schönes, harmonisches und für 
Sie erfolgreiches Schuljahr 2026/2027!

Gaby Bühlmann und Ilka Strittmatter

Vorstellung Sekretariat                                 

Frau Ilka Strittmatter Frau Gaby Bühlmann 

Kontakt Sekretariat
Telefon: 
Fax:
E-Mail Sekretariat:
E-Mail Frau Bühlmann:
E-Mail Frau Strittmatter:
 
Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi

Do und Fr

Wichtige Fragen
Schülerausweise 

Die Erstausstellung erfolgt über den Klassenlehrer.

Verlorene oder zerstörte Schülerausweise können 
gegen eine Gebühr von 3,00 € im Sekretariat neu be-
antragt werden. 

Wie bekomme ich eine Schulbescheinigung?
Um Schulbescheinigungen zu erhalten, kommen  
Sie in das Sekretariat. 

Am Folgetag können Sie Ihre Schulbescheinigung dort 
wieder abholen.

Wo kann ich Beglaubigungen machen las-
sen?
Im Sekretariat können Beglaubigungen von Zeugnis-
sen ausgestellt werden. Dafür kommen Sie mit Ihrem 
Original bei uns vorbei. Pro Beglaubigung müssen wir 
2,00 € berechnen.

Veränderungsanzeigen
Änderungen der Anschrift, von Telefonnummern    
und Email-Adressen, Austritte aus der Schule  
und Wechsel des Ausbildungsbetriebes müssen  
umgehend dem Klassenlehrer und dem Sekretariat 
mitgeteilt werden. 

Wert- und Fundsachen
Geben Sie Wert- oder Fundsachen entweder direkt 
beim Hausmeister Herrn Schmickler ab, oder aber 
wenn er nicht anzutreffen ist, im Sekretariat. 

Die Fundsachen werden im Schaukasten im Unter-
geschoss hinter dem Verkaufsraum von Herrn  
Schmickler ausgestellt.

+49 7751 884-200 
+49 7751 884-288
info@ks-wt.de
gaby.buehlmann@ks-wt.de
ilka.strittmatter@ks-wt.de
 

07:30 – 13:00 Uhr
13:30  – 15:30 Uhr
07:30 – 13:00 Uhr
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Vorstellung Hausmeister                                 
Damit der Laden läuft

Nicht nur die Wartung und Instandhaltung rund um 
unser Schulgebäude, sondern eigentlich tausend kleine 
und große Aufgaben an der Kaufmännischen Schule 
Waldshut zählen zu den alltäglichen Aufgaben unseres 
Hausmeisters Helmut Schmickler. 

Nichts ist ihm zu viel und der stets freundliche Umgang 
mit unseren Schülern wie auch den Lehrkräften sorgt 
für eine entspannte Atmosphäre.

Kontakt  
Herr Helmut Schmickler
Telefon:	 +49 7751 884-210  
Fax: 	 +49 7751 884-288 
E-Mail: 	 hausmeister@ks-wt.de

Herr Helmut Schmickler

Nutzung der Bibliothek
Unsere Bibliothek beherbergt nicht nur einige Bücher, 
sondern auch Arbeitscomputer und große Gruppenti-
sche. Sie ist also ideal, wenn zusammen für ein Projekt 
gearbeitet und recherchiert werden muss.

In den Regalen und den Aushängen finden Sie auch 
Stellenangebote und sonstige Informationen über 
Schule, Studium und Beruf sowie Infos zu bestimmten 
Veranstaltungen.

Mitgestaltung der neuen Bibliothek

Auf Initiative der SMV wurde die Bibliothek umgestaltet. 
Dabei wurden Wände neu gestrichen und Regale um- 
bzw. abgebaut. Nach einer Abstimmung innerhalb der 
Schülerschaft soll die neue Bibliothek in Zukunft mit 
Palettensofas ausgestattet werden. Außerdem soll 
Platz für neue und beliebte Büchergenres (Mangas etc.) 
geschaffen werden. Wer also kreative Dekorations-
ideen hat, kann sich gerne bei der SMV melden.

Unsere Unterrichtszeiten
  1. Stunde 
  2. Stunde

  3. Stunde 
  4. Stunde

  5. Stunde 
  6. Stunde

  7. Stunde 
  8. Stunde

07:55 – 08:40

09:45 – 10:30

11:25 – 12:10

13:30 – 14:15

08:40 – 09:25

10:30 – 11:15

12:10 – 12:55

Große Pause 20 Minuten

2. Pause 10 Minuten

Mittagspause 35 Minuten

14:15 – 15:00

  9. Stunde 
 10. Stunde

15:15 – 16:00
Nachmittagspause 15 Minuten

16:00 – 16:45
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Liebe Schülerinnen und Schüler,

auch wir von der Schul-IT wünschen einen tollen Start 
in das neue Schuljahr. Die Anmeldedaten für die ver-
schiedenen Dienste der Schul-IT erhalten Sie in den 
nächsten Tagen von Ihrer Klassenlehrkraft.

Bei Problemen oder Fragen helfen wir Ihnen gerne. 

Anmeldung im Schulnetz /WLAN/E-Mail-Adresse
Ansprechpartner:  
Herr Faller/Herr Scheid 
E-Mail:	 netzwerk@ks-wt.de

Office365-Konto
Ansprechpartner:  
Frau Eschbach 
E-Mail:	 office365@ks-wt.de

WebUntis
Ansprechpartner:  
Frau Bayer 
webuntis@ks-wt.de

Fragen oder Probleme zu Leihgeräten der Schule
Apple iPad (Schüler)		
Ansprechpartner: 
Frau Siebold 
stefanie.siebold@ks-wt.de				  
			 

Hilfe bei technischen Problemen	

v.l: Herr Dohmen, Frau Schitterer, Frau Eschbach, Herr Faller, Frau Bayer Herr Scheid, Frau Walenciak, Frau Siebold

Wir wünschen allen ein erfolgreiches Schuljahr.
 
Das Team der Schul-IT

An wen kann ich mich wenden?	

Surface (Schüler)
Ansprechpartner: 
Frau Schitterer 
anja.schitterer@ks-wt.de	
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Vorstellung Sonderpädagogischer Dienst, 
Verbindungslehrer, Schülersprecher, 
Schulsozialarbeiter und Jugendberufshelfer
Sonderpädagogischer Dienst / Inklusionsteam

Die Verbindungslehrer unserer Schule

Kontakt Verbindungslehrer:

E-Mail: 

Nazan.Cetinkaya@ks-wt.de  

Yannick.Kley@ks-wt.de

Ansprechpartner:

Die Schülersprecher unserer Schule
Die Wahlen der neuen Schülersprecher finden nach Schuljahresbeginn statt.
Die gewählten Schülersprecher sind dann auf der Homepage zu finden.

Das Inklusionsteam unterstützt Schüler, Eltern, Lehrer 
und Betriebe bei Fragen rund um das Thema besonde-
re/individuelle Förderung. 

Angebote:
•	 Beratung und Unterstützung bei Lernschwierig-

keiten, Lernschwächen und Konzentrations-    
schwierigkeiten

•	 Rahmenbedingungen schaffen - Individualisierung 
von Lernprozessen 

•	 Beratung bei Berufs- und Schulwegplanung

•	 Vermittlung außerschulischer Unterstützungs- 
angebote

Raum: 22 – nach Terminabsprache 
E-Mail: inklusionsteam@ks-wt.de

Nazan Cetinkaya, StR´in Yannik Kley, StR

Katharina 
Ebner-Bröcheler, StR´in
Inklusionsbeauftragte

Hanna Waldvogel, 
Sonderpädagogin
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Schulsozialarbeit
Der Schulsozialarbeiter unterstützt Schüler bei Fragen 
und Problemen, die in der Schule oder darüber hinaus 
auftreten.

•	 Du hast Stress in der Schule?

•	 Zuhause gibt es immer Ärger?

•	 Probleme mit Freunden oder Freundinnen? 

•	 Du machst Dir Sorgen um einen Freund, eine  
Freundin?

•	 Du brauchst jemanden zum Reden?

Gerne begleite ich Dich bei der Erarbeitung von persön-
lichen Zielen. Bei Bedarf stelle ich auch den Kontakt zu 
weiteren außerschulischen Fachdiensten in der Region her.

Selbstverständlich werde ich mit niemandem reden, 
ohne dass ich dies vorher mit Dir besprochen habe.
Sprich mich einfach an oder lass mir eine Nachricht - 
gerne auch per Whatsapp - zukommen.

Frau Rebekka Kredig

Erreichbarkeit
in der Regel während der  
Schulzeiten einfach im Raum 22  
(Nebengebäude - zwischen Kauf-
männischer und Gewerblicher 
Schule). 

Kontakt Rebekka Kredig
Handy:	 +49 155 66 14 68 30
E-Mail: rebekka.Kredig@gwa-wt.de

Betreute Klassen: 			 
Ausbildungsvorbereitung (AV), Wirtschaftsschule

Im Projekt Schule und Beruf (SchuB) unterstützt die 
Jugendberufshilfe die SchülerInnen beim Übergang 
zwischen Schule und Beruf. 
 
Förderung
Das Projekt Schule und Beruf ist ein Angebot des Land-
kreises Waldshut, durchgeführt von der GWA gemein-
nützigen GmbH und gefördert durch Mittel des Landes 
Baden-Württemberg.

Jugendberufshilfe
Aufgabenschwerpunkte bei der Begleitung der 
SchülerInnen sind:

•	 Beratung und Begleitung bei der Berufsorientierung

•	 Aufzeigen von schulischen und beruflichen Chancen

•	 Hilfe bei der Suche von Praktikums- und Ausbil-
dungsstellen

•	 Unterstützung bei der Erstellung der Bewerbungs-
mappe

•	 Bewerbungstraining

•	 Hinweise auf Hilfsangebote in der Region und Ver-
mittlung an weitere Fachdienst.

Erreichbarkeit
Täglich zu den regulären Schul-
zeiten im Raum 002 an den 
Gewerblichen Schulen

Schulsozialarbeit an den Beruflichen Schulen ist  
ein Angebot des Landkreises Waldshut.

Durchführung 
GWA gemeinnützige GmbH 
Grieshaberstraße 4  
79761 Waldshut-Tiengen

Landkreis 
Waldshut

Kontakt
Telefon:	 +49 7751 884-429 
Handy:	 +49 160 94923985  
               (WhatsApp) 
E-Mail:	 katja.uhlenbruck@gwa-wt.deFrau Katja Uhlenbruck



Kaufmännische Schule Waldshut

Berufsberatung vor Ort 
Die Berufsberaterin der Agentur für Arbeit 
unterstützt Schüler bei ihrer Berufsfindung.

Kontakt Phoebe Scheid

Tel.: 0800 45555 00
E-Mail:  
Waldshut-Tiengen.Berufsberatung 
@arbeitsagentur.de

Frau Phoebe Scheid

•	 Welche Ausbildung passt zu mir? 

•	 Wo finde ich Ausbildungsstellen?

•	 Welche Alternativen und Überbrückungs- 
möglichkeiten gibt es?

•	 Welche Voraussetzungen benötige ich für 
meine weiteren beruflichen/schulischen 
Wege?

Schülerbeförderungskosten
Im Waldshuter Tarifverbund (WTV) gilt das 
landesweite Jugendticket: Deutschland-Ticket 
Jugend BW.

Junge Menschen unter 27 Jahren haben damit 
die Möglichkeit, im gesamten öffentlichen    
Nahverkehr in Deutschland zu fahren (aus-    
genommen sind ICE und IC Züge).

Bestellungen für das Deutschland-Ticket         
Jugend BW können ganz einfach online auf     
der Homepage des WTV www.wtv-online.de     
getätigt werden.

Das Ticket kann bequem als Abo erworben wer-
den und kostet aktuell € 45,00 pro Monat.
Das Abo wird inh Form einer Jahreskarte aus-
gegeben; die Laufzeit beträgt 1 Jahr und verlän-
gert sich bis auf Widerruf.

   
Die Vergünstigung im Vergleich zum normalen 
WTV Schüler Abo wird sowohl vom Land als 
auch vom Landkreis Waldshut gemeinsam 
finanziert.

Schülerbeförderungskosten für die Berufsschule

Schülerbeförderungskosten werden erstattet  für 
Berufsschüler bei denen die Entfernung zwischen 
Wohnung und Schule mindestens 20 km beträgt.

Berufsschüler, die nur ein Monatsticket anstelle 
eines Jahresabos benötigen, können weiterhin ein 
WTV-Monatsfahrkarte zum Preis von € 59,20 für 
2 Zonen und € 67,75 für alle Zonen erwerben.

Antragsformulare und Hilfestellung erhalten Sie 
im Sekretariat. Falls die Nutzung öffentlicher Ver-
kehrsmittel nicht möglich oder unzumutbar ist, 
können unter bestimmten Umständen die Kosten 
für die Nutzung privater Kraftfahrzeuge anteilig 
erstattet werden. Unter bestimmten Bedingungen 
kann ein „Antrag zum Einsatz privater Kraftfahr-
zeuge“ gestellt werden.

Anträge hierfür müssen zu Beginn des Schul-
jahres oder spätestens bis zum 31. Oktober des 
betreffenden Jahres (gemäß § 21 der Schülerbe-
förderungssatzung) gestellt werden.

Ansprechpartner beim Amt für  
Wirtschaftsförderung und Mobilität ist: 

Frau Nadine Kunzke
Telefon: +49 7751 86-2607  
E-Mail: nadine.kunzke@landkreis-waldshut.de
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Bildung und Teilhabe
Was ist das?

Das „Bildungs- und Teilhabepaket“ unterstützt gezielt 
Kinder und Jugendliche, deren Eltern Sozialleistungen 
beziehen und eröffnet ihnen die Möglichkeit, an An-
geboten der Bildung und Teilhabe in der Gemeinschaft 
teilzunehmen. 

Wer kann das beantragen?

Anspruchsberechtigte Personen für Bildung und Teil-
habe sind Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres, die Leistun-
gen nach
•	 dem SGB II (Bürgergeld),

•	 dem SGB XII (Sozialhilfe),

•	 dem Bundeskindergeldgesetz (Bescheid über Kin-
derzuschlag und Bescheid über Kindergeld),

•	 dem Wohngeldgesetz (Bescheid über Wohngeld und 
Bescheid über Kindergeld),

•	 dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen.

Die Leistungen können bewilligt werden, wenn die 
Schüler jünger als 25 Jahre sind und sie keine Aus-
bildungsvergütung bekommen.

Was kann beantragt werden?
•	 Zuschuss für Schulausflüge und mehrtägige  

Klassenfahrten

•	 Zuschuss für Schulbedarf

•	 Zuschuss für Schülerbeförderungskosten

•	 ergänzende angemessene Lernförderung 

•	 gemeinschaftliche Mittagsverpflegung und Teilhabe 
(Bei Leistungsberechtigten bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres) am sozialen und kulturellen 
Leben

Wo und wie kann ich Anträge stellen?

Anträge sind möglichst frühzeitig beim Jobcenter des 
Landratsamtes zu stellen. Ein Teil des Antragsformu-
lars muss von der Schule ausgefüllt werden, deshalb 
holen Sie sich den Antrag gleich im Sekretariat.

Bildungsanträge können auch online beantragt werden. 

Besonderheit bei Anträgen für Ausflüge und 
mehrtägige Klassenfahrten

Auf den Anträgen steht, dass das Geld direkt an die 
Schule bzw. den Klassenlehrer überwiesen wird. Sie 
müssen somit den Betrag für die Klassenfahrt vorstre-
cken. Sobald Ihr Klassenlehrer diesen Betrag entgegen 
genommen hat, erhalten Sie im Sekretariat eine Bestä-
tigung darüber, die dann an das Jobcenter weitergeben 

wird. Daraufhin erhalten Sie den Betrag auf Ihr eigenes 
Bankkonto überwiesen.

Ansprechpartner für das Thema in der Schule:

Sekretariat der Kaufmännischen Schule Waldshut
Telefon:	 +49 7751 884-200 

Dort erhalten Sie auch die entsprechenden Anträge 
und Informationsflyer:

Weitere Informationen finden Sie auch unter  
www.landkreis-waldshut.de.
Organisation > Ämter/Eigenbetriebe von A-Z  
> Jobcenter > Bildung und Teilhabe

Kontakt - Ansprechpartner Jobcenter

Buchstaben A – D: 
Alexandra Jehle 
Telefon: +49 7751 86-4188 
alexandra.jehle@landkreis-waldshut.de

Buchstaben E – K:
Angela Duttlinger  
Telefon: +49 7751 86-4179 
angela.duttlinger@landkreis-waldshut.de 

Buchstaben L – O:
Svenja Stelzer  
Telefon: +49 7751 86-4178 
svenja.stelzer@landkreis-waldshut.de

Buchstaben P – Z:
Michaela Roth
Telefon: +49 7751 86-4181 
michaela.roth@landkreis-waldshut.de 

Unsere Öffnungszeiten
Montag		  08:30 - 12:30 Uhr
Dienstag		 08:30 - 12:30 Uhr und			 
		  13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch	geschlossen
Donnerstag	 08:30 - 15:30 Uhr durchgehend
Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr

Für die Antragstellung steht die Infothek zu den oben 
genannten Öffnungszeiten zur Verfügung. Termine mit 
den zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
können vorab telefonisch vereinbart werden.

Telefonhotline: +49 7751 86-4103 
jobcenter@landkreis-waldshut.de
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Weitere Unterstützungsangebote 
für Schüler und Eltern

 Beratungsangebote im Landkreis 

Christiani e.V.
Jugendhaus/Wohngruppe Kinder- und Jugendhilfe Medi-
zinisch-berufliche Rehabilitation
Soziale und berufliche Integration
Bildungszentrum
Telefon: +49 7753 921112 
info@christiani-ev.de

Diakonisches Werk - Club Regenbogen
Clubarbeit mit Menschen mit und ohne           
psychische Erkrankung.
Tel. 07751 83040 a.wenig@dw-hochrhein.de
Kinder- und Jugendreferat Stadt Waldshut- 
Tiengen Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche 
und Eltern, sowie für Institutionen in unserer 
Kommune, die in der Kinder- und Jugendarbeit 
tätig sind
Telefon: +49 7751 833141 
kijure@waldshut-tiengen.de 
www.wtjugend.de

Kinder- und Jugendhaus „Altes Gefängnis“  
Bad Säckingen mit Jugendhauscafé
Telefon: +49 7761 3610 
mail@altesgefaengnis.de  
www.altesgefaengnis.de

AWO Waldshut soziale Dienste gGmbH
Ambulant betreutes Wohnen für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung
Telefon: +49 7751 91120 
post@awo-waldshut.de  
www.awo-waldshut.de
 
ZSL Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung
BW, Regionalstelle Freiburg
Schulpsychologische Beratungsstelle Waldshut Be-
ratung von Schülerinnen, Schülern und Eltern, für 
schulische Probleme
Telefon: +49 7751 91871-10,  
poststelle.spbs-wt@zsl-rs-fr.kv.bwl.de

Landratsamt Waldshut
Psychologische Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon: +49 7751 864381

Ärztliche Schulsprechstunde
Angebot der Ärztlichen Schulsprechstunde an einzelnen 
Schulen für Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und 
Eltern
Telefon: +49 7751 865100

Jugend- und Drogenberatung bwlv Fachstelle 
Sucht
Unterstützung für alle Personen und Angehörige 
mit Fragen bezüglich Sucht-(prävention) - Alko-
hol, illegalen Drogen, Medikamenten, Nikotin und 
Spielsüchtigen.
Telefon: +49 7751 896770 
fs-waldshut@bw-lv.de 
www.bw-lv.de

Caritasverband Hochrhein
Psychologische Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern
Telefon: +49 7761 7569832 oder 07761 5698-0  
www.caritas-hochrhein.de

Anlaufstelle für psychisch erkrankte Menschen 
und /oder ihre Angehörigen
Info, Beratung & Begleitung von Angehörigen, 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Diverse Gruppen-
angebote
Telefon: +49 7741 684113 
www.caritas-hochrhein.de/gemeindepsychiatrie

Courage
offene Beratung als Anlauf- und Interventions-
stelle für
Mädchen & Frauen in Gewaltsituationen
Telefon: +49 7741 8082277 und +49 7761 5535890 
www.frauenhaus-wt.de

Donum Vitae
Schwangerschaftskonfliktberatung, Allgemeine Schwan-
gerenberatung, Sexualpädagogische Prävention
Telefon: +49 7751 898237 
info@dv-hochrhein.de
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Information, Telefon- und Online-Beratung 

Ich bin alles
Infoportal zur Depression und psychischen Ge-
sundheit bei Kindern und Jugendlichen  
www.ich-bin-alles.de

Gesund.bund.de - Gesund leben, Psyche und 
Wohlbefinden
Zuverlässige, wissenschaftliche und verständ-
liche Vermittlung von gesundheitsbezogenem 
Wissen (Krankheitsbilder, Behandlungsmöglich-
keiten).  
www.gesund.bund.de/themen/psyche-und-wohl-
befinden

Jugendnotdienst
Leistet in Krisensituationen „Erste Hilfe“, stellt 
kurzfristige Unterbringungsmöglichkeiten für 
Jugendliche zur Verfügung und vermittelt weiter-
gehende Hilfen.
Telefon: +49 30 610062

Feel.ok
internetbasiertes Programm zur Gesundheits-
förderung und Prävention für Jugendliche
www.feelok.de

Freunde fürs Leben
Informiert Jugendliche und junge Erwachsene 
über die Themen seelische Gesundheit, Depres-
sion und Suizid. www.frnd.de

NummergegenKummer für Kinder  
und Jugendliche
Telefon: 116111  
www.nummergegenkummer.de

Telefonseelsorge
Telefon: 0800 1110111 und 0800 116123  
www.bke-jugendberatung.de

U25 Deutschland
Mailberatung Begleitung bei Suizidgedanken und 
in Krisen
www.u25-deutschland.de

YouthLifeLine Chatberatung
in akuten Krisen und bei Suizidgefährdung  
www.youth-life-line.de

JugendNotmail
kostenlose Einzelchat-Online-Beratung daten-
sicher zu jeder Lebenskrise
www.jugendnotmail.de

Kliniken

Kinder und Jugendpsychiatrie Tagesklinik und 
Institutsambulanz Lauchringen
Zur Diagnose und Behanldung von psychisch Er-
krankten Kindern und Jugendlichen zwischen 6 
und 18 Jahren.
Telefon: +49 7741 809150, 
kjp-pialau@elikh.de  
www.elikh.de

ZfP Psychiatrisches Behandlungszentrum Walds-
hut-Tiengen
Vollstationäre Einrichtung für psychisch Er-
krankte zwischen 18 und 65 Jahren mit Instituts-
ambulanz.  
Telefon: +49 7751 89470
pbz.waldshut@zfp-reichenau.de 
www.zfp-reichenau.de

ZfP Suchtmedizinische Tagesklinik Bad Säckingen
Tagesklinik von Montag bis Freitag mit unmittel-
barer Umsetzung therapeutischer Ziele auch im 
häuslichen und sozialen Umfeld.
Telefon: +49 7761 9993880
Mobil: +49 170 1610410 
tksucht.bad-saeckingen@zfp-reichenau.de  
www.zfp-reichenau.de

ZfP Psychiatrische Tagesklinik Bad Säckingen
Teilstationäre Einrichtung für Menschen mit 
depressiven, bipolaren oder psychotischen Er-
krankungen zwischen 18 und 65 Jahren für etwa 
8 Wochen.
Telefon: +49 7761 9397790 
zentrale@tagesklinik-saeckingen.de

Kohlwald-Klinik (St. Blasien) – Fachklinik für 
Psychosomatik und Psychotherapie
Vorsorge und stationäre Rehabilitation mit den 
medizinischen Fachbereichen Psychosomatik, 
Psychotherapie und Verhaltensmedizin.
Telefon: +49 7672 4830  
info@kohlwald-klinik.de

Weissenstein-Klinik - St. Blasien – Fachklinik 
für psychosomatische und psychotherapeutische 
Medizin
Medizinische Rehabilitation für Patienten ab 17 
Jahren mit psychischen Erkrankungen sowie 
psychosomatischen Erkrankungen aller Organe, 
bei denen psychische Faktoren eine mitverursa-
chende oder begleitende Rolle spielen.
Telefon: +49 7672 4820  
info@weissenstein-klinik.de
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Hans-Carossa-Klinik - Stühlingen – Fachklinik 
für Psychosomatik und Psychotherapie
Stationäre und teilstationäre Behandlungsplätze.  
Telefon: +49 7744 9300
info@carossa-klinik.de  
www.carossa-klinik.de

Verus Klinik GmbH - Todtmoos – Private Akutkli-
nik für psychosomatische Patienten und Psycho-
therapie
Telefon: +49 7674 9209180
www.versus-klinik.de

Nationales Zentrum Frühe Hilfen – seelisch ge-
sund aufwachsen
Tipps und Ideen für erschöpfte Mütter und Väter. 
www.elternsein.info/krisen-bewaeltigen/ideen-
fuer- familien 

 Psychotherapeuten 

Psychotherapiesuche
Informationen rund um Psychotherapie
Was ist Psychotherapie, wann ist sie sinnvoll und 
was gibt es für Therapieverfahren?
kompetente Beratung zur Wahl der geeigneten 
Therapeutin bzw. des geeigneten Therapeuten  
www.psychotherapiesuche.de

Suche nach Ärzten und Psychotherapeuten
Kassenärztliche Vereinigung BW  
www.arztsuche-bw.de

Psychotherapeutische Sprechstunde bei nieder-
gelassen Kinder- und Jugendtherapeuten und 
Terminservice der KVBW

Dient der frühzeitigen diagnostischen Abklärung 
und stellt einen niedrigschwelligen Zugang zur 
Psychotherapie dar. Im Erstgespräch wird ab-
geklärt, ob ein Verdacht auf eine psychische 
Krankheit vorliegt und der Patient eine Psycho-
therapie benötigt oder ob ihm mit anderen 
Unterstützungs- und Beratungsangeboten (z.B. 
Präventions- oder Beratungsangebote) geholfen 
werden kann. Auch erste therapeutische Inter-
ventionen sind möglich.
Telefon: 11611

 Selbsthilfegruppen 

KISS - Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe im Landkreis Waldshut
Telefon: +49 7751 865133,  
Selbsthilfe@Landkreis-Waldshut.de  
www.selbsthilfe-waldshut.de

Mutmachleute
Selbsthilfe Forum  
www.mutmachleute.de

Selbsthilfegruppen für Jugendliche
www.schon-mal-an-selbsthilfegruppen-gedacht.de
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ASTRA-Schließfächer
Mietschränke und Schließfächer
Im 3. Obergeschoss haben wir Schränke und Schließfächer, 
welche über ASTRA DIRECT gemietet werden können. Buchen Sie 
das Schließfach direkt über den abgebildeten QR-Code oder über 
www.astradirect.de.

Miete Dein Fach.

Direkt zur
Anmeldung!

Einfache Online-Anmeldung auch unter

www.astradirect.de

Die neuen Schließfächer in Deiner Schule –
ganz bequem und extra sicher.

Miete Dir jetzt ganz einfach Dein eigenes Fach – 
für nur 1,80 € monatlich. 
Schluss mit dem Schleppen schwerer Bücher! Schluss mit der 
Angst vor Diebstahl oder Verlust von wertvollen persönlichen 
Gegenständen! Mit den extragroßen Schließfächern mit den Maßen 
46 × 35 × 50 cm (H × B × T) kannst Du den Schulalltag viel bequemer 
organisieren: es ist nur noch das im Rucksack, was Du tatsächlich 
gerade brauchst. Alles andere bleibt sicher und sauber in Deinem 
eigenen Fach verstaut.

Best-Price

Extragroße Schließfächer:

   Jede Menge Platz für schwere Bücher,  
DIN A4 Ordner, Jacke, Helm, Sport-
sachen, Instrumente

Die sicherste Aufbewahrung für Handys, 
Tablets und Notebooks

  Dein eigenes praktisches Fach in nur 
wenigen Tagen – jetzt gleich anmelden!

 Dein Fach ist inklusive Inhalt bis zu 
3000 € gut geschützt

Bitte innerhalb von 14 Tagen anmelden, 
da die Anzahl der Fächer begrenzt ist – die 
Vergabe der Fächer erfolgt nach Eingang der 
Anmeldungen. Online geht es noch einfacher 
und schneller: www.astradirect.de

KKaauuffmmäännnniisscchhee  SScchhuullee  WWaallddsshhuutt
FFrriieeddrriicchhssttrraaßßee  1188,,  7799776611  WWaallddsshhuutt--TTiieennggeenn
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Nutzungsordnung
für die DV-Einrichtungen der Schule	     Stand: 01.08.2026

1.  Nutzungsmöglichkeiten
•	 Die Rechner sowie die weiteren DV-Einrichtun-

gen des Unterrichtsnetzwerks einschließlich 
des Zugangs zum Internet der Kaufmänni-
schen Schule Waldshut stehen Ihnen zum 
Lernen und Arbeiten zur Verfügung. 

•	 Den Schülern wird ein E-Mail-Konto zur Ver-
fügung  gestellt, dass für schulische Belange 
genutzt werden muss. Außerdem erhalten alle 
Schülerinnen und Schüler kostenlos das Office 
365-Paket zur Verfügung gestellt.

•	 Die Schüler müssen sich bei WebUntis und 
dem Messenger SDUI“ anmelden.

•	 Schüler können die Rechner in der Bibliothek 
an Schultagen bis 16 Uhr zum selbstständigen 
Arbeiten benutzen, sofern dort kein Unterricht 
stattfindet. Schüler müssen sich auf Verlangen 
mit einem gültigen Schülerausweis ausweisen 
können.

2.  Nutzungsregeln
•	 Mit den Rechnern und den DV-technischen 

Einrichtungen ist sorgfältig umzugehen. 
•	 Nicht erlaubt ist das Mitbringen und Verzehren 

von Speisen und Getränken in den DV-Räumen 
bzw. an den DV-Arbeitsplätzen.

•	 Der Einsatz der Datenprojektoren (Beamer) 
und der Lautsprecher in den Unterrichtsräu-
men ist ausschließlich in Anwesenheit einer 
Lehrperson gestattet. 

•	 Dauerhafte Veränderungen an der Hardware 
oder Software dürfen nicht vorgenommen 
werden. Ebenso darf lizenzierte Software 
nicht kopiert werden. Störungen an Geräten, 
die nicht durch einen Neustart beseitigt wer-
den können, sind einer Lehrperson bzw. dem 
DV-Systembetreuer zu melden. 

•	 Dokumente dürfen nur ausgedruckt werden, 
wenn dies notwendig ist; ein übermäßiger 
Papierverbrauch ist zu vermeiden. Gestartete 
Druckaufträge sind vollständig auszudrucken 
oder vorher abzubrechen. 

•	 Nach Beendigung der Nutzung muss die Ar-
beitsstation ordnungsgemäß heruntergefahren 
und abgeschaltet werden. 

•	 Schülerinnen und Schüler, die Rechner in der 
Schule nutzen, haben Weisungen der Schul-
leitung, einer Lehrperson, der Schulsekretärin 
sowie des Hausmeisters zu beachten. 

3. Nutzung des Netzwerks und des Internets
•	 Sie erhalten einen individuellen Benutzer-

namen (Nutzerkennung) und wählen sich dazu 
ein Passwort, womit Sie sich im Netzwerk 
und an den E-Learning-Plattformen (TEAMS, 
moodle) anmelden müssen. Die Merkmale 
eines guten Passworts sind dabei zu beachten. 

•	 Das persönliche Passwort ist geheim zu 
halten. Für Handlungen, die unter Ihrer Nut-
zerkennung erfolgt sind, werden Sie ggf. ver-
antwortlich gemacht. Das Arbeiten mit einer 
fremden Nutzerkennung ist verboten. Wer ein 
fremdes Passwort erfährt, ist verpflichtet, 
dies umgehend der betreffenden Person oder 
dem DV-Systembetreuer mitzuteilen. 

•	 Jeder Nutzer kann anfallende Daten in seinem 
Heimverzeichnis oder auf eigenen Speicher-
medien abspeichern. Der Speicherplatz auf 
dem Heimverzeichnis ist begrenzt. 

•	 Die Nutzung der EDV soll grundsätzlich nur für 
lern-und bildungsgemäße Zwecke erfolgen. 
Unnötiger Datenverkehr durch Laden oder 
Versenden von großen Dateien aus dem Inter-
net ist zu vermeiden. Das Herunterladen von 
großen Dateien oder Anwendungen ist nur mit 
Zustimmung einer Lehrperson zulässig. Sollte 
ein Nutzer unberechtigt größere Datenmengen 
in seinem Arbeitsbereich ablegen, ist die 
Schule berechtigt, diese Daten zu löschen.  

•	 Aus dem Internet dürfen keine Seiten oder 
Dateien mit gewaltverherrlichenden, rassisti-
schen, pornografischen oder in anderer Weise 
entwürdigenden Inhalten bezogen werden. 
Werden solche Inhalte versehentlich aufgeru-
fen, ist die Anwendung zu schließen. 
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•	 Im Namen der Schule dürfen weder Ver-
tragsverhältnisse eingegangen noch kosten- 
pflichtige Dienste im Internet benutzt werden. 

•	 Bei der Weiterverarbeitung von bezogenen Do-
kumenten sind die Urheberrechte zu beachten. 
Die Veröffentlichung von fremden Dokumenten 
(z.B. Texte, Bilder, Filme oder Musikstücken) 
ist nur mit der Genehmigung des Urhebers ge-
stattet. Werden Informationen über das Internet 
versandt, so sind die allgemeinen Umgangs-
formen zu beachten. Veröffentlichungen von 
Inhalten im Internet, die eine Einrichtung oder 
ein Projekt der Schule betreffen, bedürfen der 
Genehmigung durch die Schulleitung.

•	 Die Nutzung mobiler Endgeräte im Unterricht 
ist nur mit Erlaubnis der Fachlehrkraft gestat-
tet. Bild- und Tonaufnahmen auf dem Schulge-
lände, sind ohne ausdrückliche Genehmigung 
durch eine Lehrkraft, untersagt.

4. Nutzung von E-Learning-Plattformen
•	 Jeder Nutzer ist selbst für den Erhalt und die 

Verarbeitung von schulischen E-Mails verant-
wortlich. Das Abschalten von E-Mails in den 
Profileinstellungen bzw. den Foren entbindet 
nicht von der Pflicht, sich selbstständig über 
alle aktuellen Vorgänge in den schulischen Fo-
ren und den Anweisungen der Lehrkräfte und 
Schulleitung zu informieren. 

•	 Dritte werden zu Kurs- bzw. Klassenräumen 
nur nach ausdrücklicher Genehmigung der 
Schulleitung zugelassen. Der dazu notwendige 
persönliche Zugang wird vom Leiter der 
Netzwerkgruppe eingerichtet. Ein anonymer 
Gastzugang ist grundsätzlich nicht möglich. 
Lehrkräfte können in Ihren virtuellen Kursen 
die Daten der Nutzer ihres Kurses einsehen. 
Sie informieren die Nutzerinnen und Nutzer 
ihrer Kurse über diese Möglichkeit. Weiter 
geben Sie derartige Daten zu keinem Zeitpunkt 
an Dritte weiter und nutzen diese ausschließ-
lich zu bildungsgemäßen Zwecken. 

5. Datenschutz und Datensicherheit
•	 Die Schule ist in Wahrnehmung ihrer Dienst-

auf-sichtspflicht berechtigt, Daten über die 
Nutzung der DV-Einrichtung und den Daten-
verkehr aufzuzeichnen und einzusehen. 

•	 Diesbezüglich aufgezeichnete Daten werden 
spätestens zu Beginn eines neuen Schuljahres 
gelöscht. Dies gilt nicht, wenn Tatsachen den 
Verdacht eines schwerwiegenden Missbrau-
ches begründen. Die Schule wird von ihrem 
Einsichtsrecht nur in Fällen des Verdachts von 
Missbrauch und durch verdachtsunabhängige 
Stichproben Gebrauch machen. 

•	 Die Schulleitung sichert weiter zu, dass der 
Datenverkehr nicht personenbezogen statis-
tisch ausgewertet wird. 

•	 Ein Rechtsanspruch der Nutzer auf Schutz 
persönlicher Daten vor unbefugten Zugriffen 
besteht nicht. 
 

6. Zuwiderhandlung
•	 Wer den Regeln der ordnungsgemäßen 

Nutzung der DV-Einrichtung zuwider handelt, 
muss mit dem Entzug der Nutzungsberechti-
gung rechnen. 

•	 Wer Einrichtungsgegenstände bemalt, ver-
schmutzt, beschädigt oder entwendet, kann 
zum Schadenersatz herangezogen werden. 

•	 Darüber hinaus sind weitere strafrechtliche, 
zivilrechtliche oder dienstrechtliche Maß-   
nahmen möglich, insbesondere bei unberech-
tigtem Kopieren bzw. Nutzen von Software 
oder verbotenen Inhalten.  

7. Kenntnisnahme 
•	 Als Nutzer der DV-Einrichtungen nehmen Sie 

diese Nutzungsordnung zur Kenntnis und an-
erkennen diese durch Ihre Unterschrift. 

•	 Diese Nutzungsordnung ist Bestandteil der 
Schulordnung und gültig ab 1. August 2026.
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Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 
13 und Art. 14 EU-DSGVO für betroffene Personen 
zur Datenerhebung bei der Schüleraufnahme

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen:	 Kaufmännische Schule Waldshut

Schulleiterin: 	 Isabella Pritzel, OStD‘in

Stellv. Schulleiter: 	 Norbert Lüttin, StD 

Datenschutzbeauftragte: 	 E-Mail: datenschutz-oeffentliche-schulen@rpf.bwl.de

Zweck der Datenverarbeitung

Verwalten von Schülerdaten, Daten von Erzie-
hungsberechtigten, Daten von Mitarbeiter von 
Ausbildungsbetrieben, Erstellen und Drucken 
von Zeugnissen, Formularen, Listen, Serien-
briefen, Zeugnissen, Unterrichtsverwaltung. 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung der Daten 
von Schülerinnen und Schüler und deren Erzie-
hungsberechtigte

§ 1 Schulgesetz (SchG) in Verbindung mit § 13 
Abs. 1, § 15 Abs. 1, § 16 Abs. 1 und § 17 des Ge-
setzes zum Schutz personenbezogener Daten 
(LDSG).

Rechtsgrundlage der Verarbeitung der Daten von 
Mitarbeitern von Ausbildungsbetrieben

§ 13 Abs. 1, § 15 Abs. 1, § 16 Abs. 1 und § 17 des 
Gesetzes zum Schutz personenbezogener Daten 
(LDSG). Näheres zur konkreten Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten in Schulen ist in 
der Verwaltungsvorschrift „Datenschutz an öf-
fentlichen Schulen“ Abschnitte I, III, IV geregelt. 

Empfänger der erhobenen Daten

Kaufmännische Schule Waldshut. Datenüber-
mittlung innerhalb der Schule für weitere Zwe-
cke: Übermittlung von Name und Vorname ins 
päd. Netz der Kaufmännischen Schule Waldshut 
zur User-Generierung und Einrichtung einer 
Schul-Mailadresse. Weiterhin werden Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Adresse des 
Erziehungsberechtigten, E-Mail-Adresse und 
Telefonnummer in WebUntis (elektronisches  

Klassenbuch) eingepflegt. Im Falle einer Fort-
setzung der Ausbildung an einer anderen Schu-
le werden folgende Daten an die aufnehmende 
Schule übermittelt (Schülerüberweisung): 
Vorname, Name, Geburtsdatum, Geburtsort, An-
schrift, Staatsangehörigkeit, Religionszugehö-
rigkeit, Geschlecht. 

Löschung der erhobenen Daten

Es gelten die Fristen der Verwaltungsvorschrift 
„Datenschutz an öffentlichen Schulen“. Hier 
sind folgende Punkte festgelegt: Die erhobenen 
Daten werden spätestens zwei Jahre nach Aus-
scheiden aus der Schule gelöscht, außer wenn 
Grund zur Annahme besteht, dass durch sie 
schutzwürdige Interessen und Schüler beein-
trächtigt würden

Bei Prüfungen (Lernzielkontrollen) 

an der Kaufmännischen Schule Waldshut müs-
sen folgende personenbezogenen Daten ange-
geben werden: Name, Vorname, Klasse. Zweck 
und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 
s.o., Abs. 2 und 3. Empfänger der Daten ist der 
prüfende Lehrer. Diese Daten werden spätes-
tens Ende des jeweiligen nächsten Schuljahres 
gelöscht bzw. vernichtet. 

Bei der Bestellung von Kaufbüchern 

werden zum Zweck der folgende personen-
bezogenen Daten übermittelt: Name, Vorname, 
bestellte Bücher. Kaufpreis, Klassenlehrer und 
Klasse.

Seite 1/2
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Sie haben als von einer Verarbeitung personen-
bezogener Daten betroffene Person folgende 
Rechte

•	 Gemäß Artikel 7 Absatz 3 EU-DSGVO können 
Sie 	Ihre einmal erteilte Einwilligung jeder-
zeit widerrufen. 

•	 Gemäß Artikel 15 EU-DSGVO können Sie 
Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten verlangen. Aus-
kunft über die Verarbeitungszwecke, die 
Kategorie der personenbezogenen Daten, 
die Kategorien von Empfängern, gegenüber 
denen Ihre Daten offengelegt wurden oder 
werden, die geplante Speicherdauer, die 
Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht bei 
uns erhoben wurden, verlangen.

•	 Gemäß Artikel 16 EU-DSGVO können Sie die 
unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder 
Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicher-
ten personenbezogenen Daten verlangen.

•	 Gemäß Artikel 17 EU-DSGVO können Sie 
die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten verlangen,  so-
weit nicht die Verarbeitung zur Ausübung 
des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 
Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen 
Interesses oder zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen erforderlich ist.

•	 Gemäß Artikel 20 EU-DSGVO können Sie 
Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format 
erhalten oder die Übermittlung an einen an-
deren Verantwortlichen verlangen (Recht auf 
Datenübertragbarkeit).

•	 Gemäß Artikel 77 EU-DSGVO können Sie sich 
bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde 
beschweren. In der Regel können Sie sich 
hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üb-
lichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes 
wenden. In Baden-Württemberg ist dies 
der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit. Eine Liste 
der Datenschutzbeauftragten sowie deren 
Kontaktdaten können folgendem Link ent-
nommen werden: 
https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/An-
schriften_Links/anschriften_links-node.html  

Diese Datenerhebung ist zwingend erforder-
lich, damit die Schule ihren Erziehungs- und 
Bildungsauftrag erfüllen kann. Bei Nichtbereit-
stellung der Daten kann eine betroffene Person 
nicht an der Schule aufgenommen und nicht 
unterrichtet werden. Weiterhin können keine 
Schulabschlüsse und Zeugnisse ausgestellt 
werden.

Seite 2/2
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Beschwerdemanagement	

Beschwerdemanagement ist der systematische 
und zielorientierte Umgang mit Beschwerden. 
Dabei werden Beschwerden grundsätzlich als ein 
Impuls gesehen, der eine Entwicklungsmöglichkeit 
für alle von der Beschwerde Betroffenen bietet, 
sowohl für den Beschwerdeführer als auch für die 
betroffene Lehrkraft. Dieser Impuls muss zeitnah 
aufgegriffen werden. Für die Kommunikations-
prozesse im Zusammenhang mit Beschwerden/
Konflikten gilt der Grundsatz:

Wir sprechen zuerst mit dem Betroffenen selbst, 
erst dann wird das Gespräch zu Dritten gesucht. 

Die Ausführungen in der Folge sollen zu einer 
angemessenen Strategie für den Umgang mit Be-
schwerden führen. Hierbei ist die Verbindlichkeit 
des festgelegten Instanzenwegs als das zentrale 
Element einzuhalten. Es gelten folgende Voraus-
setzungen:

•	 Betroffene reden miteinander.

•	 Vertraulichkeit Dritter wird zugesagt.

•	 Alle Beteiligten sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet.

 
Ablauf des Beschwerdeprozesses

•	 Die Beschwerde muss als solche artikuliert 
werden. Dazu wird sie mündlich (persönlich, 
telefonisch) oder schriftlich (auch als E-Mail) 
einer für die Behandlung von Beschwerden 
zuständigen Instanz übermittelt.

Im schulischen Bereich können sich die Be-
schwerden beziehen auf:

•	 den unterrichtlichen Bereich

•	 den erzieherischen Bereich

•	 den Umgang miteinander

•	 die Organisation.

•	 Der Empfänger prüft, ob der Instanzenweg 
eingehalten worden ist und verweist ggf. an 
die zuständige Stelle.

•	 Instanzenweg                                                  
Für Beschwerden durch Schüler/innen, Klas-
sensprecher/innen, Eltern, Elternvertreter 
oder Ausbildungsbetrieben wie folgt: 

Beschwerdeverfahren von einzelnen Schülern/
innen, Klassensprechern, Klassen, Eltern, Eltern-
vertretern und Ausbildungsbetrieben

•	 Gespräch des Beschwerdeführers/der Be-
schwerdeführer mit der betroffenen Lehrkraft.

•	 Gespräch mit Klassenlehrer oder Beratungs-
lehrer oder Verbindungslehrer.

•	 Gespräch mit der Abteilungsleitung.

•	 Gespräch mit der Schulleitung und Ausfüllen 
des Beschwerdebogens.

•	 Die Schulleitung führt Gespräch mit der be-
troffenen Lehrkraft anhand des Beschwerde-
bogens. Die betroffene Lehrkraft erhält die 
Möglichkeit ihre Sichtweise darzustellen.

•	 Betroffene Lehrkraft trägt ggf. Verbesserungs-
vorschläge in den Beschwerdebogen ein.

•	 Betroffene Lehrkraft, Beschwerdeführer und  
Schulleitung führen zusammen auf Grundlage 
des Beschwerdebogens ein Gespräch.

•	 Beschwerdeführer und Lehrkraft treffen Ver-
einbarungen über Maßnahmen zur Lösung des 
Konflikts. Die Vereinbarungen sind schriftlich 
auf der Rückseite des Beschwerdebogens 
festzuhalten.

•	 Die Schulleitung erkundigt sich nach dem auf 
dem Beschwerdebogen genannten Zeitraum 
informell bei den Beteiligten über den „Stand 
der Dinge“ und dokumentiert das Ergebnis im 
Formular.

•	 Falls die Ursache für die Beschwerde immer 
noch besteht, würde die Schulleitung ein 
weiteres Gespräch mit den Beteiligten führen. 
Das weitere Verfahren würde sich mit Punkt 8 
wiederholen.

falls erfolglos

falls erfolglos

falls erfolglos

falls alles erfolglos
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Infektionsschutz 
Bitte lesen Sie sich dieses Merkblatt sorgfältig durch!

Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gem. § 34 Abs. 5 S. 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG)

Wenn Ihr Kind eine ansteckende Erkrankung hat und dann die Schule oder andere Gemeinschaftsein-
richtungen besucht, in die es jetzt aufgenommen werden soll, kann es andere Kinder, Lehrer, Erzieher 
oder Betreuer anstecken. Außerdem sind gerade Säuglinge und Kinder während einer Infektions-
krankheit abwehrgeschwächt und können sich dort noch Folgeerkrankungen (mit Komplikationen) 
zuziehen.

Um dies zu verhindern, möchten wir Sie mit diesem Merkblatt über Ihre Pflichten, Verhaltensweisen 
und das übliche Vorgehen unterrichten, wie es das Infektionsschutzgesetz vorsieht. In diesem Zusam-
menhang sollten Sie wissen, dass Infektionskrankheiten in der Regel nichts mit mangelnder Sauber-
keit oder Unvorsichtigkeit zu tun haben. Deshalb bitten wir Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Das Gesetz bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule oder andere Gemeinschaftseinrichtungen  
gehen darf, wenn

1. es an einer schweren Infektion erkrankt ist, die
durch geringe Erregermengen verursacht wird 

Dazu gehören Diphterie, Cholera, Typhus, Tu-
berkulose und durch EHEC-Bakterien verur-
sachter Brechdurchfall sowie die bakterielle 
Ruhr. Alle diese Krankheiten kommen bei uns 
in der Regel nur als Einzelfälle vor (außerdem 
nennt das Gesetz noch virusbedingte hämor-
rhagisches Fieber, Pest und Kinderlähmung. 
Es ist aber höchst unwahrscheinlich, dass 
diese Krankheitserreger nach Deutschland 
mitgebracht und hier weiter übertragen wer-
den);

2. eine Infektionskrankheit vorliegt, die in 
Einzelfällen schwer und kompliziert verläuft 
bzw. verlaufen kann 
 
Dies sind Keuchhusten, Masern, Mumps, 
Scharlach, Windpocken, Hirnhautentzündung 
durch Haemophilus influenzae b-Bakterien, 
Meningokokken-Infektionen, ansteckende 
Borkenflechte, Hepatitis (infektiöse Gelb-
sucht) A und E (E ist bei uns ebenfalls nicht 
verbreitet, kann aber aus dem Urlaub mitge-
bracht werden);

3. es unter Kopflaus- oder Krätzmilbenbefall leidet 
 
und die Behandlung noch nicht abgeschlossen 
ist;

4. es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer 
infektiösen Magen-Darm-Erkrankung erkrankt 
ist oder ein entsprechender Verdacht besteht 
 
Die Übertragungswege der aufgezählten 
Erkrankungen sind unterschiedlich. Viele 
Brechdurchfälle und Hepatitis A (und E) kom-
men durch Schmierinfektionen zustande oder 
es handelt sich um sogenannte Lebensmittel-
infektionen. Die Übertragung erfolgt dabei 
durch mangelnde Händehygiene bzw. durch 
verunreinigte Lebensmittel, nur selten über 
Gegenstände (Handtücher, Möbel, Spielsa-
chen usw.). Durch Tröpfchen werden z. B. Ma-
sern, Mumps, Windpocken und Keuchhusten 
übertragen. Die Verbreitung von Krätzmilben, 
Läusen sowie der ansteckenden Borkenflech-
te erfolgt über Haar- und Hautkontakte.
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Infektionsgefährdete 
Bereiche/Tätigkeiten Hygienische Maßnahmen Durchfüh-

rung Zeitpunkt Kontrolle

Toilettenbesuch Händereinigung mit Seife und 
Handtuch

Schüler und 
Lehrer

Nach jedem 
Toilettengang Alle

Pausenspeisung

Händereinigung mit Seife und  
Handtuch 
Feuchtreinigung des Ausgabe-
bereiches

Hausmeister Vor der 
Essens-
abgabe

Schul-
leitung

Keine Lagerung von Werkzeugen/ 
Abfall im „Ausgaberaum“

Hausmeister Vor der 
Essens-
abgabe

Schul-
leitung

Kücheneinrichtung
Händereinigung mit Seife und Handtuch 
Lebensmittelgerechte Aufbewahrung der 
Nahrungsmittel

Lehrpersonal
Vor Betreten 
der Küche
in der Folgezeit

Schul-
leitung

Raumlufthygiene
3-minütiges Stoßlüften bei geöffneten 
Fenstern, sofern keine Absturzgefahr 
besteht

Lehrpersonal
Nach jeder  
Unterrichts-
stunde

Schul-
leitung

Infektionskrankheiten

Grippale Infekte
Händereinigung mit Seife und Handtuch 
Lebensmittelgerechte Aufbewahrung von 
Nahrungsmitteln.

Erkrankter
nach Sekret-
kontakt,
Hustenreiz

alle

Durchfallerkran-
kungen

Intensivierte Händereinigung, evtl. mit 
Händedesinfektionsmittel, evtl. Nutzung 
einer separaten Toilette  

Erkrankter Nach jedem 
Toilettengang

Lehr-
personal

Meldepflichtige  
Erkrankungen  
(§ 34 IfSG)

Maßnahmen in Absprache
mit dem Gesundheitsamt treffen Schulleitung

Nach Bekannt-
werden der 
Erkrankung

Schul-
leitung

Kontamination mit

Erbrochenem Flächenreinigung mit einem geeigneten 
Desinfektionsmittel
Verwendung von Schutzhandschuhen bei 
der Reinigung
Fachgerechte Entsorgung (z.B. flüssig-
keitsdichter Müllsack)

Zur Reinigung 
Beauftragter

Unverzüglich 
nach der Ver-
unreinigung

Schulleitung
LehrpersonalBlut

Kot

Hygieneplan der Kaufmännischen Schule Waldshut
Dieser Hygieneplan ergänzt die Reinigungspläne und gibt Lösungsvorschläge und Hinweise zur persönlichen Hygiene 
vor, um das Auftreten von Infektionskrankheiten in Gemeinschaftseinrichtungen zu vermeiden.
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Friedrichstraße 18 
79761 Waldshut-Tiengen
Telefon +49 7751 884-200 
Fax +49 7751 884-288
info@ks-wt.de 
www.ks-wt.de


